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Wirtschafts-
güter, die 
nicht nur 

einmalig zur 
Ausführung 

von Um-
sätzen ver-

wendet 
werden 

 
Wirtschafts-
güter, die 

nur einmalig 
zur Ausfüh-

rung von 
Umsätzen 
verwendet 

werden 

 
Nachträglich 
in ein Wirt-
schaftsgut 

eingehende 
Gegenstän-

de, wenn 
diese dabei 
ihre körper-

liche und 
wirtschaft-
liche Eigen-
art endgül-
tig verlieren 

 
Sonstige 

Leistungen 
an einem 

Wirtschafts-
gut 

 
Sonstige 

Leistungen, 
die nicht 

unter § 15a 
(3) UStG 

fallen 

 
Nachträg-
liche An-

schaffungs- 
od. Herstel-
lungskosten 

 
► nicht ei-
genständig 
nutzbare 

Gegenstän-
de und mit 

WG einheitl. 
Nutzungs- 
und Funk-

tionszusam-
menhang 

► Werter-
höhung des 
WG, in das 
die Gegen-
stände ein-
gehen, nicht 
erforderlich 

 
► Werter-

höhung des 
WG durch 

die Maßnah-
me ist nicht 
erforderlich 

► Auch: 
werterhal-

tende Maß-
nahmen 

► Nicht: im 
Zeitpunkt 

der Maßnah-
me wirt-
schaftlich 

verbrauchte 
Leistungen 

 

 
► Sonstige 
Leistungen, 
die nicht an 
einem WG 
ausgeführt 

werden 

 

 
► Beurtei-

lung, ob 
nachträgli-
che AK od. 
HK nach 

Grundsät-
zen des Ein-
kommen-

steuerrechts 

 

 
► insbeson-
dere ertrag-
steuerliches 

UV 

► Auch: AV, 
wenn es ver-

äußert od. 
entnommen 
wird, bevor 

Verwen-
dungsum-

sätze ausge-
führt werden 

 

 
► In der 

Regel Wirt-
schaftsgüter, 
die ertrag-
steuerlich 

AV darstel-
len 

► auch 
immaterielle 

WG 
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